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Das gute Wetter, die Zahl und Qualität der teilnehmenden 
Spielerinnen und Spieler und die bekannt professionelle 
Turnierleitung machen auch das diesjährige Festival de 
Pétanque zu einem vollen Erfolg. Trotz der parallel statt-
findenden Fußballweltmeisterschaft lassen es sich ins-
gesamt 830 SpielerInnen aus halb Europa – darunter die 
eigens angereiste luxemburgische Nationalmannschaft – 
nicht nehmen, sich an beiden Tagen miteinander zu mes-
sen und um attraktive Preise zu kämpfen.

Am Samstag geht es gleich in zwei Wettbewerben rund: 
Zum Einen messen sich die Düsseldorfer im nicht lizenz-
pflichtigen Grand Prix de Düsseldorf, um den Düsseldorfer 
Stadtmeister auszuspielen. Parallel dazu findet die inter-
national besetzte Trophée sur place (Doublette) statt, bei 
der neben dem Spaß vor allem auch der sportliche Wett-
kampf stärker im Vordergrund steht. Am Sonntag wird 
zum nunmehr 24. Mal das international besetzte Triplette-
turnier Düsseldorf Ouvert ausgetragen. Das angenehme 
Wetter lockt viele Passanten und Zuschauer an den Rhein, 
die der Veranstaltung einen würdigen Rahmen geben.

Dank der vielen fleißigen Helfer und der wie immer rei-
bungslosen Turnierleitung ist auch das diesjährige Festival 
de Pétanque wieder ein voller Erfolg und eine publikums-
wirksame Werbung für die Präzisionssportart Pétanque.

Schirmherren der Veranstaltung:

Hugues Nordi,

französischer Generalkonsul,

und

Dirk Elbers,

Oberbürgermeister der Stadt Düsseldorf

Festival de Pétanque 2010
Attraktives Turnierereignis vor einzigartiger Kulisse
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Das am Samstag Morgen noch eher regnerische Wetter 

kann 160 Doublettes nicht davon abhalten, sich für die Jubi-

läumsauflage der Trophée sur place einzuschreiben. Wie üb-

lich lässt der Blick auf die Meldeliste den Kenner der Szene 

gewohnt hochklassigen Pétanquesport erwarten. Runde für 

Runde kämpfen sich die internationalen Spitzenteams dem 

Finale entgegen und zeigen dabei höchstes spielerisches 

Niveau und offensives taktisches Spiel. Zahlreiche Zuschau-

er  bestaunen von der Rheinuferpromenade aus Technik und 

Präzision der Spielerinnen und Spieler.

10. TROPHEE sur place (160 Doublettes)
Lokalmatadore siegen gegen internationale Konkurrenz

Wenn auch in den Trostrunden die Sieger ausschließlich 

aus den Benelux-Staaten stammen, finden sich im A-Turnier 

vier deutsche Mannschaften unter den acht Bestplatzierten 

wieder. Besonders erfreulich ist hierbei, dass mit Dennis 

Wagner und dem mehrfachen deutschen Meister Malte 

Berger zwei Spieler des ausrichtenden Vereins Düsseldorf 

sur place den Turniersieg einfahren können. Bei hereinbre-

chender Dunkelheit können die beiden das Finale gegen die 

Belgier Michael de Boodt und Cedric Dobbelaer mit einer 

spektakulären Aufnahme für sich entscheiden. 
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A-Turnier

1. Platz
Malte Berger • Dennis Wagner (Düsseldorf sur place)

2. Platz
Michael de Boodt • Cedric Dobbelaer (Belgien)

3./4. Platz
• Sebastien Everbecq • Michel Planche (PASA/Leo P.)

• Jan Garner • Martin Kuball (Osterholz-Scharmbeck)

5.–8. Platz
• Klaus Voelkel • Steffen Kleemann (Ahlen/Weinheim)

• Maarten Jaegers • E. Vinke (Heerlen/Kennemerland)

• Fabian Biesheuvel • Daniela Theelen (PCI Essen)

• J. Venema • R. Vreeswijk (Kennemerland/B. Animo)

B-Turnier

1. Platz
E. Berghmans • J. Schillings (Mosa Petanca)

2. Platz
M. Norder • Boy Augustinus (Le Biberon/JBC ’t Dupke)

3./4. Platz
• Pascal Vigy • Rachid Chamali (P.C. Elite)

• Dadine Sidlazara • Tarek Iben Lahouel (Hamburg)

C-Turnier

1. Platz
M. Abraham • F. Constant (La Moisson/R.-Jemelle)

2. Platz
Joao Gomes • G. Aenspack (Forestoise/Verbroederi)

3./4. Platz
• Arthur Bertemes • Denis Bronzetti (Belvaux-Metz.)

• Karlheinz Riedner • Margit Tigges (BC Solingen)

D-Turnier

1. Platz
Louis Manguette • Cedric Roquet (R.-Jemelle/Capri)

2. Platz
J. Berghmans • M. Oderkerk (Mosa Petanca)

10. TROPHEE sur place



14. GRAND PRIX de Düsseldorf (66 Triplettes)
Teams von Düsseldorf sur place erfolgreich
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Im Finale können sie sich gegen eine weitere, mit sur 

place-Spielern besetzte, Mannschaft um Felix Felzmann, 

Bruno Rosenkranz und Didier Donés durchsetzen. Es ist 

wieder beeindruckend, dass sich ein so großes Teilneh-

merfeld findet, um ein Turnier durchzuführen, welches von 

und ausschließlich für Düsseldorfer gedacht ist. Besonders 

bemerkenswert ist dies vor dem Hintergrund der Tatsache, 

dass viele der Spitzenspieler aus Düsseldorf an der parallel 

stattfindenden Trophée sur place teilnehmen. Dies zeigt 

aber auch, wie beliebt der französische Nationalsport in 

der Metropole am Rhein ist.

Mit fast 200 TeilnehmerInnen kann sich das Düsseldorfer 

Pétanquesportereignis auch in diesem Jahr wieder einer 

großen Resonanz erfreuen. Die immer besser werdenden, 

wenn auch durchweg eher kühlen Witterungsverhältnisse 

tun dem Ehrgeiz, der Konzentration und dem Spaß der 

Spielerinnen und Spieler keinen Abbruch. Nach sechs 

umkämpften Partien steht fest: auch dieses Jahr kommt der 

Düsseldorfer Stadtmeister vom Verein Düsseldorf sur place. 

Mit Anna-Maria Bohnhoff, Christopher Czarnetta und Ro-

land Ludigkeit gewinnt die gleiche Equipe, die sich bereits 

2008 diesen Titel sichern konnte. 
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A-Turnier

1. Platz
Roland Ludigkeit • Chr. Czarnetta • Anna Bohnhoff

2. Platz
Felix Felzmann • Bruno Rosenkranz • Didier Donés

3./4. Platz
• Thomas Gerth • Shahrdad Hannaneh • W. Niermann

• Dieter Luck • Gisela Luck • Conny Timmermann

B-Turnier

1. Platz
Christoph Kirchberg • Markus Kirchberg • W. Wenzel

2. Platz
Brigitte Esener • Manfred Aubert • Angelo Gabriele

C-Turnier

1. Platz
Piet Murelle • Cosmo, der Einzige • Andreas Koch

2. Platz
Arno Totzke • Rainer Pisch • Rudi Rose

D-Turnier

1. Platz
Jürgen Rasselberg • Jochen v. d. Bergen • M. Tidey

2. Platz
Marlis Kappertz • Klaus Heine • Karl-Heinz Rübner

A-Turnier: Die ersten beiden Spiele des Tunieres gewonnen
B-Turnier: Das erste Spiel gewonnen, das zweite verloren
C-Turnier: Das erste Spiel verloren, das zweite gewonnen
D-Turnier: Die ersten beiden Spiele des Turnieres verloren

14. GRAND PRIX de Düsseldorf



24. Düsseldorf OUVERT – 104 Triplettes
Teams aus den Benelux-Staaten dominieren

Den dritten Platz sichern sich eine Triplette der luxembur-

gischen Nationalspieler Laterza/Pilar/Contardi sowie eine 

weiteres niederländisches Team. Erst auf dem fünften Platz 

findet sich eine Mannschaft mit Spielern aus Düsseldorf 

und Köln wieder. Dafür stehen sowohl im B- als auch im 

C-Turnier auf den ersten beiden Plätzen Mannschaften mit 

Spielern, die mehrheitlich oder ausschließlich deutsche 

Lizenzen besitzen.

Das Turnier endet gegen 20:30 Uhr und nach dem Abbau 

feiern die Vereinsmitglieder und Helfer gemeinsam das

erfolgreiche Veranstaltungswochenende.
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Bei gutem Wetter und viel Sonnenschein schreiben sich am 

Sonntag Morgen 312 Spielerinnen und Spieler für das Tradi-

tionsturnier Düsseldorf Ouvert ein. Wie schon samstags bei 

der Trophée sur place herrscht auch hier mit Spielern u.a. 

aus den Niederlanden, Belgien und Luxemburg internatio-

nales Flair vor. So verwundert es nicht, dass auch in diesem 

Jahr das Siegertableau eben diese Internationalität unter-

streicht. Der Turniersieg geht an die Spieler Schillemanns/

Agzoul/Kempeneers aus Belgien, die das Finale gegen die 

niederländische Triplette um Berghmann/Bunel/Lensink für 

sich entscheiden können.
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24. Düsseldorf Ouvert

A-Turnier

1. Platz
J. Schillemans • E. Agzoul • N. Kempeneers (Belgien)

2. Platz
E. Berghmans • J. Bunel • J. Lensink (Niederlande)

3./4. Platz
• Alain Laterza • Paolo Pilar • A. Contardi (Luxemb.)

• C. Bookelaar • B. Augustinus • M. Matthissen (NL)

5.–8. Platz
• Michael Abraham • M. Hannosset • R. Laruelle (B)

• L. van Le • L. F. van Dijk • M. Bakker (Le Biberon)

• D. Tsuroupa • S. von Pleß • M. Barr (D’dorf/Köln)

• J. Birkmeyer • K. Murek • M. Vormann (MS/Ahlen/C.)

B-Turnier

1. Platz
Els van Eerde-Geerts • M. Schendel • J. Tijssen (D/NL)

2. Platz
Kai Wieling • F. Minervino • B. van der Stappen (D/NL)

3./4. Platz
• A. Talhaoui • R. Schwertfeger • A. el Abbassi (D/B)

• Marc Hougardy • Loic Vanegeren • S. Jamar (B)

C-Turnier

1. Platz
Silvia Lierenfeld • Ekk Wittchow • A. Hensing (Erkrath)

2. Platz
J. Dosseh • M. Kunz • H. Andrianavalona (Ibbenb./HH)

3./4. Platz
• Joeri Daspremont • P. Gysens • Geert de Leeuw (NL)

• A. Klapdor • F.-G. Kunze • J. Stürznickel (E.-Kettwig)

D-Turnier

1. Platz
K. Alenis • St. Gilissen • Dave Willekens (Sint Truiden)

2. Platz
Jörg Lehmann • Frank Hartfiel • M. Sirovic (Essen)
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Die Eröffnungsfeier
Begrüßungsreden und »savoir vivre«
bei beschwingter Live-Musik

Sie begrüßen die anwesenden Gäste:
Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann, 
Bürgermeisterin der Stadt Düsseldorf, sowie
Bernhard Lemm-Rödel, 1. Vorsitzender des
Vereins Düsseldorf sur place. Im Anschluss 
unterhält das John C. Marshall Trio die Gäste 
mit einem musikalischen Auftritt.
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Rheinische Post  14. Juni 2010

WDR „Lokalzeit aus Düsseldorf“  12. Juni 2010 Center TV  13. Juni 2010
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NRZ  14. Juni 2010
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Welt kompakt  14. Juni 2010
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Westdeutsche Zeitung  14. Juni 2010



Effet GmbH
Prinz-Georg-Straße 87
40479 Düsseldorf

Telefon (02 11) 46 24 00
info@effet-gmbh.de
www.effet-gmbh.de

Düsseldorf sur place e.V.
c/o Bernhard Lemm-Rödel
Strandweg 10
41468 Neuss

Telefon (021 31) 73 77 56
Lemm-Roedel@t-online.de
www.surplace.de


